
Schule an der Sieg

Sekundarschule Eitorf



�

Inhaltsverzeichnis 
Grußwort	   3
Die Schule an der Sieg in Eitorf  
ein Schulangebot in der Heimatgemeinde	   4
Die Schülerinnen und Schüler der Schule an der Sieg	   7
Das Kollegium	   7
Bildungsgang Sekundarschule und Möglichkeiten  
nach einem erfolgreichen Abschluss	   9
Organisationsstruktur der Schule an der Sieg	   9
Stundenraster der Schule an der Sieg	 11
Ganztagskonzept	 11
Individuelle Förderung / Inklusion	 13
Die vielfältigen Angebote der Schule an der Sieg	 14
Schüler/innen der Schule an der Sieg engagieren sich für andere  	 16
Die Schule an der Sieg bietet viele Chancen zum sozialen Lernen	 18
Stufenfahrt	 19
Sprachenfahrten	2 0
Wir sind Gut-Drauf-Schule	22
Berufsorientierung	2 5
Auf Vieles sind wir sehr stolz	2 6
Kooperationspartner helfen weitere Wege zu öffnen	2 8
Der Förderverein unterstützt lebendiges Schulleben	 30

(Bildnachweis: Fotos, Seite 8 und 19  fotolia.de, alle übrigen Fotos, Schule an der Sieg)	 	



�

Grußwort
Für uns ist „Sich wohlfühlen und gerne lernen in meiner Schule“ das zen-

trale Anliegen, das unseren Schulalltag prägt und die uns anvertrauten Kin-
der auf ihrem Weg in die Zukunft begleitet. Mit unserer pädagogischen Ar-
beit, unserem projektorientierten Unterricht, unserem eigenverantwortlichen 
Arbeiten,  zahlreichen Förder- und Forderangeboten sowie Zusatzangeboten 
im Ganztag unterstützen wir unsere Schülerinnen und Schüler. Neben dem 
eigentlichen Unterricht haben wir ein vielseitiges Programm entwickelt, das 
die Kinder bei ihrer Entwicklung begleitet und unterstützt. Ein besonderes 
Augenmerk liegt dabei auf der individuellen Förderung und Forderung un-
serer Lernenden im Unterricht und in schulischen Angeboten über den Unter-
richt hinaus.

Für ihr künftiges Leben erhalten unsere Schülerinnen und Schüler eine 
fundierte Ausbildung, die es ihnen ermöglicht, alle Chancen des Lebens opti-
mal zu nutzen. Dazu gehört auch eine umfangreiche Berufs- und Studienori-
entierung, die die Schullaufbahn unserer Schülerinnen und Schüler während 
ihrer gesamten Schulzeit begleitet.

Wir legen großen Wert auf einen engen 
Kontakt zwischen Schule und Elternhaus,  
um gemeinsam die besten Ausbildungsmög-
lichkeiten zu gewährleisten.

Sollten Sie Fragen haben, die diese Bro-
schüre nicht beantwortet,  stehen wir Ihnen 
gerne für ein persönliches Gespräch zur Ver-
fügung und freuen uns darauf, Sie persönlich 
kennen zu lernen.   
                                               Das Schulleitungsteam
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Die Schule an der Sieg in Eitorf
ein Schulangebot in der Heimatgemeinde
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Die Sekundarschule ist organisatorisch stark an die Gesamt-
schule angelehnt.  
Sie wurde im Jahr 2012/2013 eröffnet. 

Jedes Jahr werden bis zu 90 Schülerinnen und Schüler neu in 
die Schule aufgenommen.  

Unsere Schülerinnen und Schüler kommen vorrangig aus der 
Gemeinde Eitorf. 

Die zentrale Lage des Schulgebäudes im Grünen  
mit hervorragend ausgestatteten Fachräumen bietet  
optimale Lernbedingungen.



�

Unser Schulmotto:   
„Sich wohlfühlen und gerne lernen 
in meiner Schule“
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Die Schülerinnen und Schüler der Schule an der Sieg
4	 wohnen in Eitorf und der näheren Umgebung
4	 können bei entsprechenden Leistungen das Abitur erreichen
4	 wollen in Eitorf zur Schule gehen und nicht in die Nachbargemeinden fahren 
4	 suchen eine Fortsetzung der Eitorfer Grundschulpädagogik
4	 wollen die Unterrichtsorganisation der Gesamtschule  
	 in der gesamten Sekundarstufe I und 
	 die Oberstufe an einem erfahrenen Gymnasium oder  
	 einem Berufskolleg nutzen
4	 wollen schon während der Schulzeit auf die Berufswelt durch Kooperation mit  
	 Eitorfer Unternehmen vorbereitet werden

Das Kollegium
An der Schule an der Sieg sind für alle Klassen jeweils zwei Klassenlehrer/innen 

verantwortlich. Die Schüler/innen jedes Jahrgangs werden so von 6 Lehrer/innen 
in enger und fachlicher Absprache gefördert und in ihrem Lernprozess angeleitet 
und unterstützt. Dies gewährleistet zum einen eine hohe unterrichtliche Qualität, 
da fachliches, fächerüber-
greifendes und projekto-
rientiertes Lernen durch 
enge Absprachen erleichtert 
wird. Zum andern haben die 
Schüler/innen verlässliche 
pädagogische Ansprech-
partner/innen, die während 
des  gesamten Schultags 
und außerhalb des Unter-
richts erreichbar sind. Das 
gesamte Kollegium sichert 
eine umfassende, individu-
elle Begleitung aller Schü-
ler/innen auf ihrem Weg zu 
ihrem bestmöglichen Ab-
schluss.
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Die Schule an der Sieg bereitet 
auf sämtliche Schulabschlüsse vor
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Bildungsgang Sekundarschule und Möglichkeiten nach 
einem erfolgreichen Abschluss 
Die Schule an der Sieg bereitet die Schüler/innen in einem 6-jährigen Bildungsgang sowohl 
auf die berufliche Ausbildung als auch auf die Hochschulreife vor. 
Sie	4	vermittelt alle Abschlüsse der Sekundarstufe I
		  -	 Mittleren Schulabschluss mit Qualifikation für die gymnasiale Oberstufe
		  -	 Mittleren Schulabschluss (Fachoberschulreife) 
		  -	 Hauptschulabschluss nach Klasse 10 
		  -	 Hauptschulabschluss nach Klasse 9 
	 4	ist eine Schule des gemeinsamen längeren Lernens im 
		  gebundenen Ganztag und kommt so dem Wunsch 
		  vieler Eltern nach längerem gemeinsamem Lernen entgegen
	 4	ist eine gesundheitsfördernde Schule

Organisationsstruktur der Sekundarschule Eitorf

13 Gymnasiale Oberstufe:  Siegtal-Gymnasium,
Sekundarstufe II           Berufskollegs Troisdorf, Hennef, Siegburg, Eitorf12

11
Am Ende der Klasse 10: Abschlüsse der Sekundarstufe I
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 6 Gemeinsamer Unterricht

 5                                   im Klassenverband

Schule an der Sieg (Sekundarschule)

1-4  Eitorfer Grundschulen mit einer begründeten Empfehlung für die
 Sekundarstufe I am Ende der Klasse 4
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Unsere Schule bietet 
ein umfassendes Ganztagsangebot
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Stundenraster der Schule an der Sieg

Zeit Std. Mo Di Mi Do Fr
7.55  –   8.40 1.
8.40  –   9.25 2.
9.25  –   9.45                       aktive Spielpause
9.45  – 10.30 3.

10.30 – 11.15 4.
11.15 – 11.35                       aktive Spielpause
11.35 – 12.20 5.
12.20 – 13.05 6.
13.05 – 14.00                       Mittagsfreizeit
14.00 – 14.45 7. frei P5 AG6 frei
14.45 – 15.30 8. P5 AG6

Ganztagskonzept

Die Schule an der Sieg bietet als verlässliche Ganztagsschule ihren Schülerinnen/Schü-
lern nicht nur Raum zu lernen und Leistung zu erbringen, sie ist auch Lebens-, Begeg-
nungs- und Erfahrungsraum. Dabei soll der verlässliche Ganztag den Schülerinnen/Schü-
lern bessere Bildungschancen eröffnen und den Eltern die Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf erleichtern. Die Schule an der Sieg organisiert für ihre Schüler/innen  vom Vormittag 
bis zum Nachmittag ein differenziertes pädagogisches Gesamtprogramm, einschließlich des 
Angebotes einer gesunden Verpflegung in einer freundlich gestalteten Mensa.

Ein entsprechendes pädagogisches Gesamtkonzept verbindet unterrichtliche, erziehe-
rische und sozialpädagogische Aktivitäten und Maßnahmen in einer sorgfältigen Abstim-
mung miteinander.

Wir bieten
4	 Hausaufgabenbetreuung, Spiel- und Entspannungsangebote in den Mittagspausen 
4	 eine großzügige Außenanlage
4	 Arbeitsgemeinschaften in den Bereichen Sport, Musik, Kunst, Naturwissenschaften  
	 unter Leitung von Lehrerinnen und Lehrern und außerschulischen Mitarbeitern  
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Gemeinsames und individuelles Lernen 
an der Schule an der Sieg
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Individuelle Förderung / Inklusion

Die Schüler/innen der Schule an der Sieg besitzen unterschiedliche 
Lernvoraussetzungen, abhängig von persönlichen Fähigkeiten, Fertig-
keiten, Begabungen, kulturellen Hintergründen und sozialer Herkunft. 

Ziel der Schule ist es, alle Schüler/innen dabei zu unterstützen, ihre 
Potenziale zu entdecken und diese optimal zu entfalten, um qualifizierte 
Abschlüsse zu erlangen. 

Die Zusammenarbeit der Lehrer/innen mit Eltern und unterstüt-
zenden Einrichtungen und Partnern ermöglicht eine intensive Begleitung 
der Kinder während ihrer Schulzeit und bereitet auf die weiteren  
schulischen und beruflichen Herausforderungen vor.

Die Schüler/innen lernen in einem auf ihre individuellen Fähigkeiten 
abgestimmten Unterricht selbstbestimmte, konstruktive Formen des 
Lernens kennen und anwenden. 

Die Kultur des Förderns und Forderns zeigt sich in besonderen  
Angeboten der Schule an der Sieg, die sich am individuellen Lernbedarf 
orientieren.   

Die Arbeit mit individuellen Fördermappen erfolgt in der Freien  
Lernzeit in Begleitung der Lehrkräfte. Die Lernzeiten der Schüler/innen 
werden somit optimal vorbereitet und genutzt.

In den Projektstunden der Jahrgangsstufe 5 kann sich jedes Kind im 
Rahmen einer kleinen Arbeitsgruppe auf praktisch-kreative Weise mit 
Themenbereichen über den Unterricht hinaus beschäftigen. (z.B. Stein-
zeitprojekt)

Auf dem Weg zu einer inklusiven Schule sollen Bedingungen  
geschaffen werden, die Inklusion möglich machen.

Je nach ihren Möglichkeiten unterrichtet die Schule an der Sieg  
Schüler/innen mit Förderbedarf zielgleich und zieldifferent.
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Die vielfältigen Angebote 
der Schule an der Sieg
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Die Schule an der Sieg bietet:

4	 Binnendifferenzierung (Aufteilung in kleinere Lern-
	 gruppen)
4	 äußere Differenzierung in Fachleistungsebenen 
	 ab Klasse 7 
	 (zunächst in Mathematik und Englisch, später in Deutsch
	 und Physik)
4	 Begabtenförderung, z.B. Teilnahme an Wettbewerben
4	 Förderung bei Lese-Rechtsschreib-Schwäche
4	 Eigenverantwortliches Arbeiten (EVA)
4	 Kooperative Lernformen zum gemeinsamen Lernen
4	 Lernpatenschaften
4	 Methodenvielfalt – Methodentraining
4	 Teamarbeit in der Klasse mit Sonderpädagoginnen und 
	 Sonderpädagogen 
4	 Projektunterricht in Klasse 5
4	 Profilkurse in Stufen 8 bis 10
4	 Lernstandsdiagnostik 
4	 intensive Kooperation von allen, die die Schüler/innen 
	 in ihrer Entwicklung begleiten und unterstützen
4	 Sternstunden 
4	 Arbeitsgemeinschaften in Stufe 6
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Schüler/innen der Schule an der Sieg  
engagieren sich für andere

Hospizdienst Windeck Unicef Tierheim Troisdorf
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Soziales Engagement

ist für viele Schülerinnen und Schüler der Schule an der 
Sieg ein wichtiges Anliegen. 

Deshalb

4	 nehmen sie am Sponsorenlauf teil

4	 sammeln sie für die Eitorfer Tafel

4	 setzen sie sich für Unicef - Projekte ein

4	 besucht der Profilkurs „Soziales und Pädagogik“ 
	 Menschen im Seniorenheim 

4	 unterstützen Sporthelfer/innen auch Veranstaltungen 
	 anderer Schulen

4	 spenden sie für den verschiedene soziale Einrichtungen
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Die Schule an der Sieg bietet  
viele Chancen zum sozialen Lernen



19

Das soziale Lernen ist die Grundlage des handlungsorientierten und 
problemlösenden Lernens und damit die Grundlage für differenzierte 
Unterrichtsformen. In der Schule an der Sieg wird großer Wert auf ei-
nen respektvollen und wertschätzenden Umgang miteinander gelegt. In 
verschiedenen Veranstaltungen üben die Schüler/innen Teamfähigkeit 
und Kooperation:

4	 ELP – Erlebnispädagogische Tage in den Stufen 5 - 6
4	 Fortführung in Stufe 7: Suchtprävention
4	 Trainingsraum
4 	Klassenfahrten / Stufenfahrten
4 	Streitschlichtung
4 	Klassenratsstunden: Die sozialen Beziehungen der Klasse werden 

durch gemeinsame Aktivitäten gestärkt, Probleme besprochen und 
gelöst 	

4	 Die Schulsozialarbeiter/innen unterstützen alle Projekte im Rahmen 
der Klassenratsstunden

Stufenfahrt: 
In der Stufe 5 findet eine dreitägige Findungs-und Orientierungsfahrt 

statt.
Sie ist als Ergänzung zum Sozialen Lernen zu verstehen. Sie fördert  

das Zusammenleben und das gegenseitige Verständnis aller am Schul-
leben Beteiligten.
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Sprachenfahrten
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Von Eitorf in die Welt  

Beim Erlernen einer Fremdsprache beschäftigt man sich nicht nur mit 
neuen Wörtern und einer anderen Grammatik, sondern auch mit der 
Kultur der Länder, in denen diese Sprache gesprochen wird.  

Daher sind wir an der Schule an der Sieg sehr froh unseren Schüle-
rinnen und Schülern verschiedene Möglichkeiten bieten zu können diese 
Kulturen zu erfahren.  

London: Hierfür bieten wir zum einen in der Doppeljahrgangsstufe 
eine einwöchige freiwillige Sprachenfahrt nach England an. Die Schüle-
rinnen und Schüler übernachten in Gastfamilien und erkunden tagsüber 
in Begleitung ihrer Lehrerinnen und Lehrer Teile der südenglischen Kü-
ste und die Metropole London. So erhalten die Schülerinnen und Schü-
ler nicht nur einen authentischen Einblick in die englische Kultur, sie 
haben auch die Möglichkeit ihre Englischkenntnisse in einem authen-
tischen Rahmen anzuwenden und persönlich über sich hinauszuwach-
sen.  

Verviers: Zum anderen unternimmt der WP-Kurs Französisch zu 
Beginn der 8. Klasse eine Tagesfahrt in das belgische, aber französisch-
sprachige Verviers. Der Schwerpunkt dieser Fahrt liegt konkret darin 
die französischen Sprache anzuwenden, bzw. anwenden zu können. Die 
Schülerinnen und Schüler absolvieren dort eine Rallye, deren Aufgaben 
sie nur lösen können, indem sie die französische Sprache in authen-
tischen Situationen anwenden. Außerdem steht ihnen natürlich auch 
etwas Freizeit zur Verfügung, die sie gerne zum Shoppen benutzen -  
und in den Geschäften müssen sie sich natürlich auch auf Französisch 
verständigen.  
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Wir sind 
Gut-Drauf-Schule
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GUT - DRAUF - Schule heißt:  

   Gesunde Ernährung  
     Unendlich viele Bewegungsangebote  
       Tolle Menschen im direkten Umfeld

    Deeskalation durch gesundes Selbstbewusstsein 
      Ruhig und entspannt durch den Alltag 
        Aufatmen und Bewegungspausen im Unterricht 
          Unterricht mit selbstgesteuertem Lernen  
            Fit durch Bewegung 

GUT DRAUF ist ein Programm der BZgA (Bundeszentrale für 
gesundheitliche Aufklärung) zur Verbesserung der Gesundheit 
von Kindern und Jugendlichen im Alter von 5 bis 18 Jahren. 
Im Anschluss an das an vielen Grundschulen durchgeführte 
Konzept „tutmirgut“ erfüllt unsere seit 2015 erfolgreich zertifi-
zierte GUT-DRAUF-Schule zahlreiche Anforderungen basierend 
auf den drei Säulen:

Gesunde Ernährung,          Bewegung und          Entspannung. 
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Ein Blick in die Zukunft
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Berufsorientierung:

Es ist ein wichtiges Anliegen der Berufs-
orientierung, alle Schülerinnen und Schü-
ler der Sekundarstufe I bei der Berufswahl 
zu beraten und ihnen die aktuellen Ausbil-
dungswege und beruflichen Bildungsgänge 
aufzuzeigen sowie ihnen bei Bewerbungen 
und Anmeldungsverfahren Hilfe und Unter-
stützung anzubieten. 

7. Schuljahr 8. Schuljahr
Einstieg in die Berufsorientierung im Fach 
Arbeitslehre/Wirtschaft
Durchführung einer Berufsorientierungswo-
che mit 2 Betriebsbesichtigungen,  
einem zweitägigen Schnupperpraktikum und  
einem Feedbacktag in der Schule

-
-
-
-
-
-

Potenzialanalyse im Rahmen des Programms 
KaoA
Besuch einer Mädchenberufsbörse
Erstellung von Bewerbungsmappen
2-wöchiges Betriebspraktikum
Berufsberatung und Berufseinstiegsbegleitung

9. Schuljahr 10. Schuljahr
- Berufsinformationszentrum in der Schule 

(BIZ)
- Informationsveranstaltung der Berufskollegs 

und des Gymnasiums
- Bewerbungstraining - Freiwilliges 2-wöchiges Berufspraktikum
- Besuch einer Berufs- und Ausbildungsbörse - Besuch einer Berufs- und Ausbildungsbörse
- Training „Verhalten im Praktikum“ - Regelmäßige Berufsberatung in der Schule
- 3-wöchiges Berufspraktikum - Intensivbewerbungstraining in der Schule
- Regelmäßige Berufsberatung in der Schule - Begleitung des Übergangs  

Schule-Beruf; Schule-Sekundarstufe II
- Anschlussvereinbarungen nach KAoA
- Berufseinstiegsbegleitung
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Auf Vieles sind wir sehr stolz!

Klimaschutzpreis 2016 Antiraucherwettbewerb  
„Be smart - Don’t start“

„Känguru“  
Mathematik-Wettbewerb 
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Sport-Spielefest „Big Challenge“ und „Spelling Bee“   
Englisch-Wettbewerbe

Bonn-Marathon 2017

ObstwiesenprojektKicken & Lesen Insektenhotel
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Kooperationspartner helfen  
weitere Wege zu öffnen
Kooperation mit PfAu  
(Paten für Ausbildung)

Kooperationsvertrag mit Berufskol-
legs

Gemeinsamer Elternabend mit 
dem Siegtalgymnasium Eitorf
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Seit der Gründung der Sekundarschule besteht eine ver-
bindliche Kooperation mit dem Siegtal-Gymnasium und den 
rechtsrheinischen Berufskollegs des Rhein-Sieg-Kreises. Diese 
garantieren Schülern und Schülerinnen der Schule an der Sieg, 
wenn sie die entsprechende Qualifikation erreicht haben, einen 
Platz in der Sekundarstufe II dieser Schulen zum Erlangen des 
Abiturs. 

Die Kooperationsvereinbarungen beinhalten einen engen 
Austausch mit der Schule an der Sieg, Hospitationen, Praktika 
und gemeinsame Informationsveranstaltungen. Großen Wert 
legen alle Beteiligten auf individuelle Beratung und Förderung 
und die enge Einbindung in das regionale Übergangsmanage-
ment Schule-Beruf der Region Bonn/Rhein-Sieg.

Zudem ist ein breites Spektrum an Berufsfachschulbildungs-
gängen damit verbunden. 

„Mit Unterstützung durch das Programm  
Erasmus+ der Europäischen Union“

Projekt mit  
Polen und Zypern

KURS-Partnerschaft mit  
ZF Friedrichshafen Standort Eitorf Vernetzung von Schulen
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Der Förderverein unterstützt  
lebendiges Schulleben
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Förderverein der Sekundarschule

Der Förderverein will die Ziele der Schule materiell und ideell fördern.

In Zeiten knapper kommunaler Finanzmittel können durch den Förderverein  
viele Anschaffungen für die Schüler/innen getätigt werden, die sonst nicht möglich 
wären, dabei ist der Verein immer gemeinnützig und unabhängig tätig.

Ansprechpartner:  
Michael Breuer (Telefon 0 22 43 / 80 90 8)

Anschrift: 
Förderverein Sekundarschule Eitorf e.V
Brückenstrße 60
53783 Eitorf

mail: foerderverein@sekundarschule-eitorf.de

 



Anschrift:
Schule an der Sieg
Brückenstraße 60
53783 Eitorf

Telefon: 0 22 43 / 92 11-0
Telefax: 0 22 43 / 92 11-15
 
Mail Adresse:
sekretariat@sekundarschule-eitorf.de  

Informationen im Internet:
www.sekundarschule-eitorf.de
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